
Arbeitsgemeinschaft Strafrecht des DAV 
c/o movea. world event network GmbH 
Belfortstraße 8, 81667 München 
Tel. 089 / 18 93 88 - 74, Fax - 88, Mail: veranstaltung@ag-strafrecht.de 

Anmeldungen unter: www.ag-strafrecht.de

37. Herbstkolloquium 2020
Verteidigung im „modernisierten“ Strafverfahren

8,5 Std. Fortbildung  

nach § 15 FAO; 

mit IT-Forum 10,5 Std.

Bei der Veranstaltung werden Foto- und Videoaufnahmen gemacht, die ggf. in den DAV-Medien veröffentlicht werden.  
Eine Zusammenfassung finden Sie anschließend unter www.ag-strafrecht.de 

TAGUNGSBEITRAG: inkl. Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen am Freitag, 13.11.2020, inkl. Wasser, Säfte, Kaffee 
FRÜHBUCHERRABATT – Bei Anmeldung und Bezahlung bis zum 30.09.2020: 

€ 360,- für Mitglieder der AG Strafrecht und des FORUM Junge Anwaltschaft, € 252,- für Mitglieder JUST; € 460,- für Nichtmitglieder 
Bei Anmeldung und Bezahlung ab dem 01.10.2020: 

€ 420,- für Mitglieder der AG Strafrecht und des FORUM Junge Anwaltschaft, € 294,- für Mitglieder JUST; € 520,- für Nichtmitglieder 
Kostenbeitrag zur Abendveranstaltung: € 80,- pro Person

17.15 Uhr  Mitgliederversammlung 
20.00 Uhr  Abendveranstaltung

Freitag, 13. November 2020

09.45 – 10.00 Uhr 
Begrüßung und Grußworte 
Dr. Dirk Lammer, RA und FAStR, Berlin 
Vorsitzender des Geschäftsführenden Ausschusses der 
Arbeitsgemeinschaft Strafrecht 
10.00 – 11.00 Uhr 
Gute Strafprozessgesetzgebung – 50 Jahre Stückwerk 
Prof. Dr. Florian Jeßberger, Universität Hamburg 
11.00 – 11.30 Uhr  
Kaffeepause 
11.30 – 12.30 Uhr 
Gute Strafprozessgesetzgebung – 50 Jahre aus Sicht der 
Verteidigung 
Otmar Kury, RA, Hamburg 
12.30 – 14.00 Uhr  
Mittagspause 
14.00 – 17.00 Uhr  
Strafrechtliche Schwerpunkte im Fokus 
Aktuelle Entwicklungen werden kompakt in zwei Sektionen 
vorgestellt:

Sektion 1 
14.00 – 14.50 Uhr 
Besetzungsrüge – Dr. Christian Schmitz, RA und FAStR, Köln 
15.00 – 15.50 Uhr 
Beweisantragsrecht – Prof. Dr. Georg-Friedrich Güntge, 
Leitender OStA, Schleswig 
16.10 – 17.00 Uhr 
Befangenheit – Dr. Maximilian Heim, RA und FAStR, München 

Sektion 2 
14.00 – 14.50 Uhr 
Pflichtverteidigung – Dr. Lara Wolf, RAin, Berlin 
15.00 – 15.50 
Digitalisierung und KI im Strafverfahren – Dr. Frédéric 
Schneider, RA, Hamburg 
16.10 – 17.00 
Unmittelbarkeitsprinzip – Dr. Ricarda Schelzke, RAin, 
Frankfurt/Main 

13. und 14. November 2020 in Berlin 
im Scandic Berlin Potsdamer Platz

Samstag, 14. November 2020

09.00 – 10.30 Uhr 
Der digitale Strafgerichtssaal  
OStA Hartmann, Leiter der Zentral- und Ansprechstelle 
 Cybercrime (ZAC) NRW, Köln 
Die Praxis der Verständigung - Evaluierung des Gesetzes 
zur Regelung der Verständigung im Strafverfahren 
Prof. Dr. Jörg Kinzig, Uni Tübingen 
10.30 – 11.00 Uhr  
Kaffeepause

11.00 – 11.30 Uhr 
Die Arbeitsgemeinschaft verleiht die Auszeichnung pro reo  
11.30 – 13.00 Uhr  
Das letzte Wort:  
Podiumsdiskussion – Justiz und Coronavirus

14.00 – 16.00 Uhr – 21. IT-Forum 
Darknet




